
Heuer widmet sich der NÖ Naturschutztag dem Thema „Zukunft durch Wandel“. Wie können wir der Biodiversitäts- und Klima-
krise und ihren weitreichenden Folgen begegnen? Und: Wie bewahren wir dabei Hoffnung und Tatkraft – trotz alarmierender 
Entwicklungen, die uns und unsere Mitwelt tiefgreifend verändern werden? Diese Fragen bewegen viele, die sich im Natur- und 
Umweltschutz engagieren – sei es beruflich oder ehrenamtlich. Beim diesjährigen NÖ Naturschutztag wollen wir gemeinsam mit 
Expert*innen des gesellschaftlichen Wandels Wege finden, mit diesen Herausforderungen umzugehen – und darüber diskutieren, 
welche Antworten und Lösungen uns ermutigen und voranbringen.

Zukunft durch Wandel 

14:00 Uhr
Eröffnung und Grußworte zum NÖ Naturschutztag
Univ.-Prof. Dr. Josef Greimler - Naturschutzbund NÖ 
Karl Pelzelmayer - Naturschutzbund Mistelbach
NN - Stadtgemeinde Mistelbach
Abgeordneter zum Nationalrat Andreas Minnich
in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

14:15 Uhr
Regenerativ: Aufbruch in ein neues ökologisches Zeitalter
Univ.-Prof. Mag. Dr. Dr. Martin Grassberger 
Universität Wien und Sigmund Freud Privatuniversität Wien

Ein Apfelbäumchen pflanzen. Quellen ökologischer Hoffnung
Univ.-Prof. Dr. Michael Rosenberger 
Katholische Privatuniversität Linz

15:00 Uhr
Informations-Marktplatz - Diskussion
Mit den Referenten, den Vorstandsmitgliedern und den 
Mitarbeiter*innen des Naturschutzbund NÖ werden in kleineren 
Gruppen Möglichkeiten des Wandels diskutiert.

Pause

16:00 Uhr
Podiumsdiskussion „Wie kann der Wandel gelingen?“
Moderation: Mag. Johannes Selinger 
Modellregionsmanager KLAR! Mistelbach-Wolkersdorf-Pillichsdorf

Diskutanten
Univ.-Prof. Dr. Martin Grassberger  
Arzt, Biologe, Autor

Mag. Tom Hansmann MAS 
NÖ Umweltanwalt, Jurist und Soziologe

Univ.-Prof. Dr. Michael Rosenberger  
Theologe, Umweltethiker, Autor

Univ.-Prof. Dr. Sigrid Stagl  
Umweltökonomin und Wissenschafterin des Jahres 2024

17:00 Uhr 
Gemütliches Zusammensein 
Empfang gegeben mit freundlicher Unterstützung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
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Vormittag: Exkursionen
Wilde Weiden
In den Leiser Bergen kehren große Weidetiere zurück. Statt mit 
Maschinen oder Chemie wird die Landschaft auf ursprüngliche 
Weise gepflegt: mit Tieren. Robuste Rinder und Wildpferde wei-
den auf großen Flächen, wo sie durch ihr Fressen, Scharren und 
Wälzen dafür sorgen, dass verschiedene Lebensräume entstehen 
– für seltene Vögel, Insekten, Blumen und viele andere Arten. So 
entsteht ein abwechslungsreiches Landschaftsbild, wie es früher 
typisch war und das heute fast verschwunden ist.
Führung: DI Manuel Denner und Alexander Ernst
Treffpunkt: 9:30 Uhr Bhf. Mistelbach

Spaziergang im Naturdenkmal Zayawiesen
Seit nun schon sechs Jahren ist der Naturschutzbund Mistelbach 
im Raum Mistelbach im Naturschutz aktiv. Ein Schwerpunkt seiner 
Arbeit ist auch die Bewahrung und der Schutz des Naturdenkmals 
Zayawiesen. Auf dem Spaziergang wird neben Erläuterungen zum 
Naturdenkmal Zayawiesen ein Einblick in die Arbeit einer Natur-
schutzbundgruppe geboten.
Führung: Karl Pelzelmayer und Hans Kusy
Treffpunkt: 10:30 Uhr Bhf. Mistelbach 

12:30 Uhr
Jahreshauptversammlung
Im Rahmen des Naturschutztages findet die alljährliche Hauptver-
sammlung des Naturschutzbund NÖ statt. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wer-
den langjährige Mitglieder geehrt.
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Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Exkursionen: 8:35 Uhr bzw. 9:35 Uhr ab Wien Floridsdorf 
mit S2 Richtung Laa a.d.Thaya bis Bhf. Mistelbach. Weiter-
fahrt mit Bus
Jahreshauptversammlung: 10:35 Uhr ab Wien Floridsdorf 
mit S2 Richtung Laa a.d.Thaya bis Bhf. Mistelbach
Nachmittag: 12:35 Uhr ab Wien Floridsdorf mit S2 Richtung 
Laa a.d.Thaya bis Bhf. Mistelbach
Vom Bahnhof in 10 Minuten zu Fuß zum Veranstaltungsort 

| naturschutzbund nö |  lädt ein        

NÖ Naturschutztag 2025

am 11. Oktober 2025 in Mistelbach Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule

Anmeldung zu den Exkursionen erforderlich
Naturschutzbund NÖ Mariannengasse 32/2/16, 1090 Wien  
Tel./Fax: 01-402 93 94 noe@naturschutzbund.at


